
Dieperzbergweg 13 –17
57610 Altenkirchen/Westerwald

Telefon 0 26 81/95 16-17 
Telefax 0 26 81/7 02 06
www.lja.de  /  leibrock@lja.de

BITTE REISEN SIE UMWELTFREUNDLICH  
MIT DER BAHN AN!

aus Nord: Köln—Au/Sieg—Altenkirchen (AK)

aus Süd: �Frankfurt/Main—Limburg—AK oder  
Frankfurt/Main—Gießen—Au/Sieg—AK 
oder  
Frankfurt/Main—Siegburg (ICE)— Au/Sieg—AK

aus Ost: �Kassel — Gießen—Au/Sieg—AK

in Altenkirchen: �am Rathaus in den  
Dieperzbergweg einbiegen.

	 TAGUNGSO RT 	� Evangelische Landjugendakademie 
Dieperzbergweg 13–17 
57610 Altenkirchen/Ww.

	 T EL EF O N 	 0 26 81/95 16-17 
	 TEL EFA X  	0 26 81/7 02 06 
	 EMA I L  	leibrock@lja.de

	 A NRE I SE 	 Sonntag, 12. 1. 2014, bis 18.00 Uhr 
	 A B RE I SE 	 Mittwoch, 15. 1. 2014, ab 13.00 Uhr

 
	 LE I TUNGSTEA M 	 Ellen Melzer, Vorstand ÖKOPLANT 
		  Claudia Leibrock, Altenkirchen

 
	 ANMEL D U NG  	�bitte schriftlich bis 4. Jan. 2014

	TE I LNAHMEB E I TR AG  	�347 EUR für Unterkunft, Verpflegung, 
Kurskosten (vorbehaltlich einer Förderung 
durch das Land Rheinland-Pfalz) 
Einzelzimmerzuschlag 10 EUR/Nacht

	 ZA H L U NG 	� Die Kursgebühr in Höhe von 200 EUR  
ist mindestens eine Woche vor Kursbeginn 
auf das Konto der Evangelischen 
Landjugendakademie zu überweisen:

		�  KD Bank (BLZ 350 601 90) 1 010 465 016 
Stichwort »Einführung Kräuter«

		�  Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
werden in Rechnung gestellt. 

		�  Bei kurzfristigen Absagen (eine Woche 
vor Kursbeginn) werden Material- und 
Referentinnen-/Referentenkosten in Höhe von 
200 EUR in Rechnung gestellt. 

 
	 FÖRDERU NG 	� Diese Maßnahme wird gefördert durch  

das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-
Pfalz.
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Ökologischer-   
Heil- und-  

Gewürz- 
pflanzenanbau-

in Zusammenarbeit mit 

12 . –15 . JA NUA R  2014

E I N F Ü H R U N G S K U R S



 

Wacholder

Weißdorn

Johanniskraut

DIENSTAG, 14 . JANUAR 2014
	 AM VORMITTAG

❧	�Pflanzenschutz im ökologischen Heil- und 
Gewürzpflanzenanbau 
Reinhold Schneider, Demeter-Betrieb, Creglingen

	 AM NACHMITTAG

❧	�Ökologischer Anbau von Topfkräutern  
mit Staudenqualität – Produktion und Vermarktung 
Herbert Vinken, herb’s, Dötlingen-Nuttel

	 AM ABEND

❧	�Bioland Gärtnerei Levkoje – ein Praxisbericht 
Hanna Meyer, Suderbruch

❧	�»Räuchern für die Seele« 
Hanna Meyer, Suderbruch

MITTWOCH, 15 . JANUAR 2014
	 AM VORMITTAG

❧	�Kulturführung und Unkrautregulierung  
im Feldanbau von Arznei- und Gewürzpflanzen 
Ina Aedtner, Pharmasaat, Artern

❧	�Kooperation und Kommunikation  
im ökologischen Heil- und Gewürzpflanzenanbau –  
Perspektiven von ÖKOPLANT e.V.

	 SONNTAG, 12 . JANUAR 2014
	 ANRE I SE  B I S  1 8 .0 0  UHR  ZUM ABENDESSEN 

	 1 9 .0 0  UHR

❧	�Erfahrungen und Erwartungen der Teilnehmenden
❧	�Programmvorstellung
❧	�Ökologischer Heil- und Gewürzpflanzenanbau – 

Trends und Perspektiven 
Ellen Melzer, Vorstand ÖKOPLANT

	 MONTAG, 13. JANUAR 2014
	 AM VORMI TTAG

❧	�Praxis des ökologischen Heil- und 
Gewürzpflanzenanbaus unter Berücksich-
tigung betriebswirtschaftlicher Aspekte 
Heinrich Heberlein, Bioland-Kräuteranbauer, Hünfelden

❧	�Qualitätssicherung im ökologischen Heil- und 
Gewürzpflanzenanbau – eine Einführung 
Johannes Heidingsfelder, Berghof-Kräuter, Heilsbronn

	 AM NACHMI TTAG

❧	�Aussaat und Pflanzung 
Peter Heuner, Demeter-Betrieb, Lohra-Seelbach

❧	�Qualitätssicherung im eigenen Betrieb – 
Einführungshilfen 
Johannes Heidingsfelder

	 AM ABEND 	

❧	�„Kräutermagie Keller“ 
Gregor Keller, Biolandbetrieb, Datteln

Ökologischer Kräuteranbau
ein feines Zusammenspiel zwischen Boden,  

      Pflanzen, Tieren und Menschen

Kräuter stehen seit Jahren hoch im Kurs: In der medizinisch-therapeutischen Anwendung, als Grundsubstanzen für Naturkosmetika oder als Lebensmittel, von denen 

man sich eine besondere Wirkung verspricht. Die anhaltende Nachfrage nach Heil- und Gewürzpflanzen, die qualitativen Standards entsprechen, ist groß. Ein planmäßiger, 

regionaler, ökologischer Kräuteranbau wäre die Antwort. ❧ Doch die Wirklichkeit sieht anders aus: Der überwiegende Teil der Drogen wird eingeführt. ❧ Für deut-

sche Verarbeitungsbetriebe werden qualitativ hochwertige und rückstandsfreie Kräuter aus dem Inland zunehmend interessant. Die deutsche Öko-Kräuteranbaufläche 

steigt. Da seit Januar 1996 nach Änderung der EG-Bio-Verordnung auch Kräuter (Gewürze) als Zutaten aus ökologischem Anbau stammen müssen, wird der ökolo-

gische Kräuteranbau immer lohnender. ❧ Dieser Einführungskurs informiert umfassend über den Anbau, die Düngung und Fruchtfolge, Pflege, Ernte, Trocknung, 

Aufbereitung und Vermarktung ökologisch erzeugter Kräuter. ❧ Der ökologische Kräuteranbau betrachtet die Pflanze als Ganzes, deren Wirkungen uns auf 

vielfältige Weise ansprechen und heilen können. ❧ Der Einführungskurs zielt auf ein umfangreiches Verständnis des Zusammenspiels von Boden, Pflanzen, 

Tieren und Menschen, das sich im Umgang mit der Pflanze widerspiegelt. ❧ 

Ö KO K R Ä U T E R - B Ö R S E     

WER ETWAS ANSCHAULICHES 

(BILDER, DIAS, MASCHINEN, 

SAATGUT, PLAKATE, ARTIKEL, 

KRÄUTER O. Ä.) ZUM THEMA 

MITBRINGEN WILL, KANN DIES 

GERN AUSSTELLEN!


